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B e k a n n t m a c h u n g  
 
 
4. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Eslohe (Sauerland), 
„Solarpark Rohberg“ im Ortsteil Kückelheim 
Schlussbekanntmachung gem. § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 
Der Rat der Gemeinde Eslohe (Sauerland) hat in seiner Sitzung am 25.09.2025 die 4. Änderung 
des Flächennutzungsplans der Gemeinde Eslohe (Sauerland), „Solarpark Rohberg“ im Ortsteil 
Kückelheim, festgestellt und die Begründung hierzu beschlossen. 
 
Das Plangebiet befindet sich westlich des Ortsteils Kückelheim. Die genaue Lage und Abgrenzung 
geht aus dem dieser Bekanntmachung beigefügten Lageplan hervor. 
 
Auf Antrag der Gemeinde Eslohe vom 01.12.2025 auf Genehmigung wurde die 4. Änderung des 
Flächennutzungsplans der Gemeinde Eslohe, „Solarpark Rohberg“ im Ortsteil Kückelheim, mit 
Schreiben der Bezirksregierung Arnsberg vom 18.12.2025, Az.: 35.02.21.01-002 genehmigt. 
 
Die genehmigte 4. Änderung des Flächennutzungsplans mit der Begründung und der zusammen-
fassenden Erklärung liegen gem. § 6 BauGB ab sofort im Fachbereich IV – Technische Dienstleis-
tungen der Gemeindeverwaltung Eslohe, Schultheißstraße 2, Zimmer 22, während der Dienststun-
den zu jedermanns Einsicht aus. Über ihren Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
Zusätzlich steht die 4. Änderung des Flächennutzungsplans gem. § 6a Abs. 2 BauGB auf der Inter-
netseite der Gemeinde Eslohe unter folgendem Link zur Einsicht bereit: 
https://www.eslohe.de/leben-arbeiten/gemeindeentwicklung-klima-natur/bauen-wohnen 
 
 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
Der Feststellungsbeschluss des Rates der Gemeinde Eslohe vom 25.09.2025 und die Genehmi-
gung der Bezirksregierung Arnsberg vom 01.12.2025, Az.: 35.02.21.01-002, der Hinweis auf Ort 
und Zeit der Einsichtnahme in die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Begründung sowie 
die unten aufgeführten Hinweise gem. § 44 Abs. 3 und 4 und § 215 BauGB und des § 7 Abs. 6 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein- Westfalen (GO NRW) werden hiermit öffentlich 
bekanntgemacht.  
 
Mit dieser Bekanntmachung wird die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Es-
lohe (Sauerland), „Solarpark Rohberg“ im Ortsteil Kückelheim wirksam. 
 
 
 
Hinweise nach dem Baugesetzbuch und der Gemeindeordnung NRW  
 
1. Auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und 2 sowie § 44 (4) des Baugesetzbuch in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 9 des 
Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBl. I S. 4147), über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche von durch den Bauleitplan eintretenden Vermögensnach-
teilen (Planungsschäden) und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird 
hingewiesen. Die Leistung dieser Entschädigung ist schriftlich bei der Gemeinde Eslohe (Sauer-
land), Schultheißstraße 2, 59889 Eslohe zu beantragen. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, 
wenn er nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die planungsbe-
dingten Vermögensnachteile eingetreten sind, geltend gemacht wird.  
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2. Hinweis auf die Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften nach § 215 
BauGB 
Unbeachtlich werden  
(1) eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeich-

neten Verfahrens- und Formvorschriften, 
(2) eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
(3) nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder 
der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind. 

 
3. Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW vom 14.07.1994 

(GV NRW S. 666), in der zurzeit geltenden Fassung, eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekom-
men dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Eslohe, den 14. Januar 2026 
 
Gemeinde Eslohe (Sauerland) 
Der Bürgermeister 
gez Hönninger 



Übersichtsplan

Aufstellung der

4. Änderung des Flächennutzungsplanes "Solarpark Rohberg"

Gemeinde Eslohe / OT Kückelheim



B e k a n n t m a c h u n g  
 
 
 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 72 „Solarpark Rohberg“ in Kückelheim; 
 
Bekanntmachung des Bebauungsplans gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 
 
 
Der Rat der Gemeinde Eslohe (Sauerland) hat in seiner Sitzung am 25.09.2025 den Bebauungsplan 
Nr. 72 „Solarpark Rohberg“ in Kückelheim wie folgt als Satzung beschlossen: 
 
Der Rat beschließt auf der Grundlage der Sitzungsvorlage Nr. 87/2025, den der Vorlage als Anlage 
12 beigefügten Entwurf des Bebauungsplans Nr. 72 "Solarpark Rohberg" in Kückelheim gem. § 2 Abs. 
1 und § 10 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW), jeweils in der zz. gültigen Fassung, als Satzung und die Begründung (Anlage 13 der Sitzungs-
vorlage Nr. 87/2025) dazu.  
 
In das Bebauungsplangebiet wird das folgende Grundstück einbezogen: 
 
Gemarkung Salwey, Flur 17 Flurstück 48 
Die Abgrenzung ergibt sich aus dem anliegenden Lageplan.  
 
Der Bebauungsplan Nr. 72 „Solarpark Rohberg“ in Kückelheim einschließlich der Begründung liegen 
gem. § 10 BauGB ab sofort im Fachbereich IV -Technische Dienstleistungen- bei der Gemeindever-
waltung Eslohe, Schultheißstraße 2, Zimmer 22, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
aus. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.  
Zusätzlich steht der Bebauungsplan Nr. 72 „Solarpark Rohberg“ gem. § 10a Abs. 2 BauGB auf der 
Internetseite der Gemeinde Eslohe unter folgendem Link zur Einsicht bereit: 
https://www.eslohe.de/leben-arbeiten/gemeindeentwicklung-klima-natur/bauen-wohnen 
 
 
 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
 
Der Beschluss des Bebauungsplan Nr. 72 „Solarpark Rohberg“ der Gemeinde Eslohe (Sauerland) in 
Kückelheim als Satzung wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
 
Hinweise: 
 
1. Auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und 2 sowie § 44 (4) des Baugesetzbuch in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 9 des Ge-
setzes vom 10. September 2021 (BGBl. I S. 4147), über die fristgemäße Geltendmachung etwai-
ger Entschädigungsansprüche von durch den Bebauungsplan eintretenden Vermögensnachteilen 
(Planungsschäden) und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewie-
sen. Die Leistung dieser Entschädigung ist schriftlich bei der Gemeinde Eslohe (Sauerland), 
Schultheißstraße 2, 59889 Eslohe zu beantragen. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn er 
nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die planungsbedingten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, geltend gemacht wird.  
 

2. Hinweis auf die Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften nach § 215 BauGB 
Unbeachtlich werden  
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(1) eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften, 

(2) eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

(3) nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der 
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Absatz 2a beachtlich sind. 

 
3. Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW vom 14.07.1994 

(GV NRW S. 666), in der zurzeit geltenden Fassung, eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen die-
ser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Eslohe, 14. Januar 2026 
 
Gemeinde Eslohe (Sauerland) 
Der Bürgermeister 
gez Hönninger 
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